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Grußwort  
 
Mit großer Freude gratuliere ich den Theologischen Kursen zum 80jährigen Jubiläum! Seit 

ihrer Gründung durch Frau DDr. Margarete Schmid im Jahr 1940 hat sich die kirchliche und 

gesellschaftliche Situation freilich stark gewandelt. Christsein ist heute, in einer säkularen 

Welt, nicht mehr selbstverständlich. Umso mehr sind wir als Christen herausgefordert, 

Auskunft geben zu können über unseren Glauben und Rechenschaft abzulegen „über die 

Hoffnung, die in uns ist“ (vgl. 1 Petr 3,15). Wir erleben, wie unentbehrlich eine fundierte, 

theologische Sprachfähigkeit für die Kirche in der Welt von heute geworden ist. Die 

Theologischen Kurse und die Akademie am Dom leisten hier mit ihrem umfassenden 

Angebot einen unverzichtbaren Beitrag.  

Den eigenen Glauben tiefer zu durchdringen und spirituelle Quellen zu erschließen, ist ein 

Gewinn für jede und jeden Einzelnen. Die Theologischen Kurse befähigen darüber hinaus 

Menschen, ihren Glauben ins religiöse, gesellschaftliche und politische Leben 

einzubringen: durch Worte, Taten und das eigene Lebenszeugnis. Sie ermutigen und 

bestärken Christen, das kirchliche Leben mitzugestalten. Dabei bringen die Theologischen 

Kurse unterschiedlichste Menschen zusammen, eröffnen einen Raum für Dialog und 

Begegnung. Nicht selten entstehen daraus auch echte Freundschaften.  

Die Kirche lebt von Menschen, die sich reflektiert mit Glauben und Zweifel 

auseinandersetzen, die Botschaft des Evangeliums ins Heute holen und für andere zu 

Boten der Hoffnung werden. Ich danke von Herzen allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern der Theologischen Kurse, dass sie sich auf diesen wertvollen Weg gemacht 

haben. Mein großer Dank gilt auch allen Lehrenden, die mit unermüdlichem Engagement 

und mit viel Freude den Glauben lebensnah weitergeben. Ad multos annos!  

 

Mit herzlichen Segenswünschen  

 

+Christoph Kardinal Schönborn  

 


